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VORSCHAU FRÜHJAHR 2016
Dresden/Leipzig, 10.12.2015: In seiner Frühjahrsvorschau 2016 kündigt Voland & Quist fünf neue Titel an: einen illustrierten Roman von Marion Brasch, den zweiten Roman des Münchner Schriftstellers Matthias Hirth, ein Sachbuch über „irre Filme, die man besser liest“ von Clemens Meyer und Claudius Nießen, eine Graphic Novel von Alois-Nebel-Zeichner Jaromir 99 sowie einen neuen Band von Lesebühnenlegende Ahne.

Die Frühjahrsvorschau 2016 von Voland & Quist finden Sie im Anhang dieser E-Mail. Gerne nehmen wir schon jetzt Ihre Leseexemplarbestellungen entgegen.
Ab Februar 2016 erscheinen folgende Titel bei Voland & Quist:
* Marion Brasch / Matthias Muecke, Die irrtümlichen Abenteuer des Herrn Godot (Roman)
* Matthias Hirth, Lutra lutra (Roman)
* Clemens Meyer / Claudius Nießen, Zwei Himmelhunde (erzählendes Sachbuch)
* Jan Novak / Jaromir 99, Zatopek (Graphic Novel)
* Ahne, Ab heute fremd (Texte und Strichzeichnungen)
Nutzen Sie für Ihre Bestellung den anhängenden Faxbestellschein oder schreiben Sie einfach eine E-Mail an wolter@voland-quist.de. Wir kümmern uns gerne auch um die Organisation von Interviewterminen. Bitte wenden Sie sich an: 
Verlag Voland & Quist
Sebastian Wolter
Erich-Zeigner-Allee 64a
04229 Leipzig
tel +49/(0)341/60 47 98 75
fax +49/(0)341/60 47 98 76
wolter@voland-quist.de
Links
http://issuu.com/verlag-voland-und-quist/docs/2015_-_vq_-_vorschau-fr__hjahr_2016
http://www.voland-quist.de
Über Voland & Quist
Voland & Quist ist ein Independent-Verlag und veröffentlicht junge zeitgenössische Literatur. Mittlerweile sind in über zehn Jahren mehr als 100 Titel erschienen, die meisten als Buch mit CD oder DVD mit Lesungen der Autoren. Programmschwerpunkte sind Lesebühnenliteratur, Spoken-Word-Lyrik, Kinderbücher, Comedy sowie Romane und Erzählungen junger osteuropäischer Autoren. Verlegt werden z.B. Bücher von Ahne, Nora Gomringer, Kirsten Fuchs, Marc-Uwe Kling, Bas Böttcher, Jochen Schmidt, Viktor Martinowitsch, Jaroslav Rudis und Lydia Daher. 2007 erhielt der Verlag den Arras Preis, 2010 wurde er mit dem Kurt-Wolff-Förderpreis ausgezeichnet.
